


HAFTPFLICHT-VERSICHERUNGSSCHUTZ

WER IST VERSICHERT?

Der Landessammelvertrag zur Haftpflichtversicherung 

gewährt Versicherungsschutz für freiwillig/ehrenamtlich 

Tätige, die sich in Sachsen-Anhalt in rechtlich unselbst-

ständigen Strukturen engagieren oder deren Engagement 

von Sachsen-Anhalt ausgeht, z.B. bei Freizeit oder Hilfs-

maßnahmen. Vereine und Verbände etc. sind nicht aus der 

Pflicht entlassen, ihre Ehrenamtlichen selbst zu versichern.

WER IST NICHT VERSICHERT?

Nicht versichert ist die Organisation/Gemeinschaft, für die 

die Tätigkeit erbracht wird sowie Betreute oder Teilneh-

mende an Veranstaltungen, die selbst nicht freiwillig/eh-

renamtlich engagiert sind.

Der gebotene Versicherungsschutz besteht subsidiär, d.h. 

eine anderweitig bestehende Versicherung, z.B. eine priva-

te Haftpflichtversicherung, geht vor.

VERSICHERTE LEISTUNGEN

 »  2.000.000 Euro bei Personen- und Sachschäden

 »   100.000 Euro bei Vermögensschäden

Die Selbstbeteiligung im Schadenfall beträgt 100 Euro.

UNFALLVERSICHERUNGSSCHUTZ

WER IST VERSICHERT?

Im Rahmen des Sammelvertrages zur Unfallversicherung 

besteht Versicherungsschutz für freiwillig/ehrenamtlich 

Tätige, die sich zum Wohle des Gemeinwesens in Sachsen-

Anhalt engagieren oder deren Engagement von Sachsen-

Anhalt ausgeht. 

Der Versicherungsschutz besteht auch für Personen, die in 

rechtlich selbständigen Strukturen, wie z.B. Vereinen, tätig 

sind. 

Die direkten Wege von und zu den Einsätzen sind mitver-

sichert.

WER IST NICHT VERSICHERT?

Ehrenamtliche, für die gesetzlicher Unfallversicherungs-

schutz, beispielsweise über die Unfallkasse Sachsen-Anhalt, 

besteht. 

Ehrenamtliche, für die vom Träger, für den sie tätig sind, be-

reits eine Unfallversicherung abgeschlossen wurde. Fällt die 

Leistung der Unfallversicherung eines Trägers jedoch gerin-

ger aus als die der Landesversicherung, wird die Differenz 

ausgeglichen. 

Betreute, Teilnehmende von Veranstaltungen etc., die sich 

selbst nicht freiwillig/ehrenamtlich engagieren, sind eben-

falls nicht versichert.

WELCHE LEISTUNGEN SIND VERSICHERT

 »   bis zu 175.000 Euro bei Vollinvalidität

 »   10.000 Euro für Todesfall/Bestattungskosten

 »   2.000 Euro für Heilkosten

 »   1.000 Euro für Bergungskosten 

Private Unfall- oder auch Lebens-Versicherungen von 

Ehrenamtlichen berühren die Leistungen aus dem Sam-

melvertrag des Landes nicht.

Eine Anmeldung oder Registrierung von Ehrenamtli-

chen, Initiativen, Gruppen und Projekten ist für die Inan-

spruchnahme des Vertrages nicht erforderlich.


